
		 	 	 		
 

 

 

 

 

TEB E. V. SELBSTHILFE SCHLIESST SICH MIT ÜBER 40 WEITEREN 
BAUCHSPEICHELDRÜSENKREBS-PATIENTENGRUPPEN ZUR WORLD 

PANCREATIC CANCER COALITION ZUSAMMEN 
 

Ziel der World Pancreatic Cancer Coalition (WPCC) ist es, in besonderem Maße Aufmerksamkeit für 
Bauchspeicheldrüsenkrebs zu generieren – die Krebserkrankung mit einer der niedrigsten 

Überlebensraten überhaupt  

 
Ludwigsburg, 12. Mai 2016 – Am 11. Mai 2016 versammelten sich die Mitglieder der World Pancreatic 
Cancer Coalition (WPCC, deutsch: Welt-Pankreaskrebs-Koalition) in Orlando, Florida/USA, zu ihrer offiziellen 
Gründungssitzung. Vor Ort waren 60 Patientenvertreterinnen und –vertreter vertreten, die über 40 
Bauchspeicheldrüsenkrebs-Interessengruppen aus verschiedenen Ländern der Welt repräsentieren. Ziel der 
WPCC ist es, die Situation von Menschen, die von dieser verheerenden Erkrankung betroffen sind, 
grundlegend zu verbessern. 
 
„Wir hoffen, durch unsere Zusammenarbeit mehr Leben zu retten und bessere Aussichten für die Erkrankung 
mit der niedrigsten Überlebensrate unter den bekannteren Krebsarten zu schaffen", so Julie Fleshman, JD, 
MBA, Vorsitzende der World Pancreatic Cancer Coalition und Präsidentin und Vorstandsvorsitzende der 
amerikanischen Patientengruppe Pancreatic Cancer Action Network. 
 
Weltweit stellt Bauchspeicheldrüsenkrebs, wenn Männer und Frauen gemeinsam betrachtet werden, die 
siebthäufigste krebsbedingte Todesursache dar.1 Nur zwei bis zehn Prozent der Patienten leben nach der 
Diagnosestellung noch fünf Jahre oder länger.2 
 
Bereits im Jahr 2013 begannen, auf Initiative der Celgene Corporation als Gründungssponsor, 
Patientenorganisationen, die im Bereich Bauchspeicheldrüsenkrebs in verschiedenen Ländern und Regionen 
der Welt aktiv sind, darüber zu diskutieren, wie die Gruppen sich am besten gegenseitig unterstützen können, 
um das globale Bewusstsein für diese tödliche Erkrankung zu steigern. „Wir haben erkannt, dass wir mit 
gemeinsamen Anstrengungen eine viel größere Wirkung erzielen können und dass wir gemeinsam viel stärker 
sind als die einzelnen Gruppen", sagt Katharina Stang, Gründerin und erste Vorsitzende der TEB e. V. 
Selbsthilfe. „Schon kurz nach unseren ersten Treffen riefen wir im Jahr 2014 den ersten Welt-
Pankreaskrebstag ins Leben, der sich weltweit zu einer erfolgreichen Aufklärungsinitiative entwickelt hat und 
mit der Farbe Lila für Aufmerksamkeit sorgt.“ 
 
Die neu gegründete World Pancreatic Cancer Coalition wird ab sofort die Aktivitäten anlässlich des jährlich 
stattfindenden Welt-Pankreaskrebstages übergreifend steuern. Der Aktionstag fand erstmals im November 
2014 statt und wurde überall auf der Welt – von den Vereinigten Staaten bis Europa und von Asien bis nach 
Australien – mitverfolgt und gefeiert. Im Monat November steht schon seit Längerem das Thema 
Bauchspeicheldrüsenkrebs im Mittelpunkt der öffentlichen Aufmerksamkeit. 2016 wird der Welt-
Pankreaskrebstag am 17. November stattfinden. Der Aktionstag zielt darauf ab, das Bewusstsein für die 
Krankheit zu erhöhen, aber auch zu betonen, dass die Überlebensrate von Patienten mit 
Bauchspeicheldrüsenkrebs mit intensivierter Förderung der Forschung und mehr aktiven Helfern verbessert 
werden kann und hoffentlich in Zukunft auch wird. 
  



Die World Pancreatic Cancer Coalition wird großzügig von verschiedenen Sponsoren unterstützt: von der 
Celgene Corporation, von Baxalta Incorporated sowie von Halozyme Therapeutics.  
 

Weitere Informationen über Bauchspeicheldrüsenkrebs, die World Pancreatic Cancer Coalition und deren 
Mitglieder finden Sie unter www.worldpancreaticcancercoalition.org. Folgen Sie der WPCC zusätzlich auf 
Facebook, Twitter und Instagram. 

 
Über die World Pancreatic Cancer Coalition (WPCC) 
Die World Pancreatic Cancer Coalition ist eine internationale Gruppe von Bauchspeicheldrüsenkrebs-
Patientengruppen. Ihr Ziel ist es, die Situation von Betroffenen grundlegend zu verbessern. Durch die globale 
Zusammenarbeit steigert die WPCC das weltweite Bewusstsein für Bauchspeicheldrüsenkrebs, indem sie die 
Bemühungen der Mitgliedsorganisationen zusammenführt und verstärkt. Vor allem am Welt-Pankreaskrebstag, 
der jährlich im November, also dem Monat, welcher der Aufklärung über Bauchspeicheldrüsenkrebs gewidmet 
ist, stattfindet, setzen sich die Mitgliedsorganisationen gemeinsam dafür ein, diese schwere Erkrankung 
vermehrt ins öffentliche Bewusstsein zu rücken und den Bedarf für mehr Aufmerksamkeit, Förderung und 
Forschung hervorzuheben. 
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TEB e. V. Selbsthilfe gegr. in Baden-Württemberg 
Ruhrstraße 10/1, 71636 Ludwigsburg 
Telefon:  07141 9563636 
Telefax: 07141 9563637 
E-Mail:  geschaeftsstelle@teb-selbsthilfe.de  
Internet: www.teb-selbsthilfe.de und www.bauchspeicheldruese-info.de  
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